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Der Etat für 1909
Der preußiſche Etat für 1909 der dem Abgeordneten

hauſe geſtern durch den Finanzminiſter vorgelegt worden
iſt balanziert mit 3,827 Milliarden gegen 3,362 im Vor
jahre Die Einnahmen ſind mit 3,671 Milliarden ein
geſetzt die Ausgaben mit 3,827 Milliarden das Defizit das
durch eine Anleihe gedeckt werden ſoll beträgt danach
156 Millionen

Vorweg iſt zu bemerken daß während der Staatshaus
haltsetat für 1908 nur einen Teil der Mittel für die all
gemeine Aufbeſſerung der Dienſtbezüge der Beamten Geiſt
lichen und Lehrer mit 77 000 000 Mark vorſah der vor
liegende Etat hierfür 126 000 000 Mark auswirft Anderer
ſeits ſind zur teilweiſen Deckung dieſer Ausgaben 55 000 000
Mark als Sollaufkommen an neuen direkten Steuern nach
Maßgabe der beſonderen Geſetzesvorlagen bei den Ein
nahmen des Finanz miniſteriums veranſchlagt

An den Minderüberſchüſſen iſt die Eiſenbahn
verwaltung mit 93 034,258 Mark beteiligt Die Einnahmen
aus dem Perſonenverkehr ſind um 13 897 000 Mark die
jenigen aus dem Güterverkehr um 79 056 000 Mark niedriger
veranſchlagt Von Mehrausgaben ſind hervorzuheben
21 720 000 Mark für perſönliche Ausgaben darunter die Be
züge für 2653 neue etatsmäßige Stellen von Minder
ausgaben 15 753 000 Mark zur Unterhaltung der Bahn
anlagen und 4404 200 Mark an Steuern Kommunal
abgaben uſw

Die Verwaltung der Zölle und indirekten Steuern zeigt
einen Minderüberſchuß von 3842 840 Mark indem zu
Mindereinnahmen von 2653 000 Mark Mehrausgaben von
1189 840 Mark hinzutreten An Vergütungen für Erhebung
der Reichsſteuern ſind zwar 1952 000 Mark mehr eingeſtellt
darunter 580 000 Mark aus den zur Durchführung der
Reichsfinanzreform erforderlichen neuen Steuern anderer
ſeits mußten aber die Stempelſteuer um 2000 000 Mark ſo
wie der Anteil an der Reichserbſchaftsſteuer um
1857 000 Mark und die Erbſchaftsſteuer nach den bis
herigen preußiſchen Geſetzen um 905 000 Märk niedriger
angeſetzt worden Unter den Mehrausgaben ſind enthalten
die Bezüge für 80 neue etatsmäßige Stellen neben einem
Bauſchbetrage von 500 000 Mark zur Beſoldung der durch
die Reichsfinanzreform erforderlichen neuen Beamten ferner
200 505 Mark für Geſchäftsbedürfniſſe und 106 620 Mark zur
Unterhaltung der Dienſtgebäude

Aus den Einzeletats ſeien einſtweilen einige Zif
fern und Forderungen zuſammengeſtellt

Der Sisenbahnetat
ſchließt im Ordinarium mit einem Ueberſchuß von rund
563 Millionen im Etat 1908 660 Millionen ab während
das Extraordinarium einen Zuſchuß von rund 148 Millionen
im Vorjahre 102,6 Millionen erfordert Dem Etat bei

gegeben ſind eine Denkſchrift ſowie das Uebereinkommen be
treffend die Bildung eines deutſchen Staatsbahn
wagenverbandes

Die Einnahmen aus Perſonen und Gepäckverkehr ſind
mit 539 Millionen veranſchlagt gegen 592 Millionen im
Jahre 1908 und 524 Millionen im Jahre 1907 Die Ein
nahmen aus dem Güterverkehr mit 1,284 Milliarden gegen
1,363 beziehungsweiſe 1,295 Milliarden

Unter den außerordentlichen Ausgaben finden ſich
unter anderem erſte Raten für den Umbau bezw die Erweiterung
von Bahnhofsanlagen in Kiel Harburg Ludwigsluſt Neumünſter
Wittenberge Goldberg Sagan Hohenſalza Olsberg Kaſſel Ober
ſtadt 200 000 Mk Münden Paderborn 400 000 Mk Hönnin
gen Biblar Lundern Köln Oppum 300 000 Mk Nippes
350 000 Mk Gruppe Danzig Bau einer Hauptvwerkſtätte

300 000 Mk Konitz Stolp Jllowo Meſchede Düſſeldorſ Deren
dorf 200 000 Mk Obenſtadt Eisfeld Salzungen Weißen
fels Meiningen Duisburg Dortmund Ellen Höntrop Halle

Erweiterung der Hauptwerkſtätte 1 Rate 500 000 Mk Leutzſch
Koswig 300 000 Mk Hohenbocka Jſenbüttel Minden Mys
lowitz Zabrze Königsberg Tilſit Magdeburg Köthen Darm
ſtadt Osnabrück Poſen Erweiterung der Hauptwerkſtätte 1 Rate
300 000 Mk Neunkirchen 300 000 Mk uſw Die Geſamt
höhe der einmaligen außer ordentlichen Aus
gaben beziffert ſich auf 153,6 Millionen Darin
ſind noch einbegriffen fünf Millionen für Herſtellung von ſchwerem
Oberbau drei Millionen zur Herſtellung von elektriſchen Siche
rungsanlagen für Errichtung von Dienſtgebäuden für gering be
ſoldete Beamte in den öſtlichen Grenzgebieten 200 000 Mk Dis
poſitionsfonds 15 Millionen Beſchickung der internationalen Welt
ausſtellung in Brüſſel erſte Rate 50 000 Mk

Außerdem ſind für die nächſte Eiſen bahnanleihe in
Ausſicht genommen 92 Millionen für die außerordentliche Be
ſchaffung von Fahrzeugen der Ausbau der Nebenbahnen Striegau
Merzdorf und Jauer Rothſtock zu Hauptbahnen die Herſtellung
zweiter Gleiſe auf den Strecken Grevenbroich Odenkirchen Las
kowitz Dirſchau Streſow Lauenburg Pommern Hagen Eckeſey
Herdecke Vorhalle Löttringhauſen Göſchwitz Hermsdorf
Kloſterlausnitz Suhl Ritſchenhauſen Dahlhauſen Ueberruhr
Alten Köthen Geeſtemünde Speckenbüttel Ludwigsglück Borſig
werk Myslowitz Oswiecim Korſchen Skandau Eversburg Rheine
Poſen Gondek Wemmetsweiler Peimsweiler

Der RKultusetat
ſchließt auf ſeiner Ausgabenſeite mit 19,4 Millionen in den
außerordentlichen und einmaligen und mit 199 Millionen
in den dauernden Ausgaben ab

Die preußiſchen Univerſitäten koſten den
Staat im nächſten Etatsjahre 12 741 613 Mark Das
ſind 161 303 Mark mehr als im abgelaufenen Abſchnitt
Die Zuſchüſſe für die einzelnen Univerſitäten haben folgende
Höhe Berlin 3553 522 mehr 45 400 Königsberg
1 228 944 Greifswald 638 699 Breslau 1 469 497 Halle
12709 168 Kiel 1 156 070 Göttingen 713 848 Marburg
926 758 Bonn 1244 513 und Münſter 478 731 Mark Die
der Berliner Univerſität angegliederte Charité erfordert
einen Zuſchuß von 687 275 Mark das ſind 1128 Mark mehr
als im Vorjahre Jm Ordinarium werden ferner beim
Etat der Univerſitäten 340 000 Mark gefordert als Zuſchüſſe
an etatsmäßige Profeſſoren mit geringfügigen Neben
bezügen Aus dem Ordinarium des Etats für Kunſt und
Wiſſenſchaft ſei die Summe von 357 000 Mark hervor
gehoben die zum Ankauf von Kunſtwerken für die National
galerie ſowie zur Förderung der monumentalen Malerei
der Plaſtik und des Kupferſtichs beſtimmt ſind Jm Hin
blick auf die Ereigniſſe auf Sizilien wird es doppelt inter
eſſtieren daß der preußiſche Staat zur Unterhaltung der Erd
bebenſtationen in Königsberg Breslau Göttingen und
Aachen ſowie der Erdbebennebenſtationen in Klausthal und
auf Helgoland in dieſem Jahre 5210 Mark ausgeben will

Als einmalige Ausgaben für Kunſt und
Wiſſenſchaft werden ferner verlangt für wiſſenſchaft
liche Unterſuchungen und Erwerbungen in Aegypten als
neunte Rate 30 000 Mark Als Zuſchuß zur Fortführung
von Ausgrabungen in Meſopotamien 130 000 Mark Zur
Fortführung der auf dem Boden des alten Milet und des
nahen Apollotempels von Didyma begonnenen Ausgrabun
gen bedarf es der Summe von 57 500 Mark Als zweite
Rate für die Erweiterungs und Neubauten auf der Ber
liner Muſeumsinſel als Teilrate die Summe von 1 Million

Die Geſamtkoſten dieſer Bauten werden 6 887 500 Mark be
tragen Die Katalogiſterung der deutſchen Muſikſammlung
bei der königlichen Bibliothek in Berlin koſtet 25 000 Mark
Für die Beteiligung des Meteorologiſchen Jnſtituts an den
Arbeiten des öffentlichen Wetterdienſtes und als Zuſchuß
zu den Koſten der Herausgabe einer größeren Wetterkarte
werden 9000 Mark gefordert Desgleichen 140 800 Mark zur
Einrichtung von fünf Bodentemperaturſtationen da es für
Landwirtſchaft Technik und Gewerbe von praktiſcher Bedeu
tung iſt fortdauernd über die Bodentemperatur bis zur
Tiefe von etwa einem Meter unterrichtet zu ſein Der Staat
ſoll ferner als Beitrag zu den Koſten der Wieder
herſtellung der Marienburg 30000 Mark zah
len Dieſelbe Summe wird für die Ausſtattung der
Muſeumsräume auf der Saalburg verlangt Zur teilweiſen
Deckung des Fehlbetrages bei dem im Auguſt 1908 in Berlin
veranſtalteten Hiſtorikerkongreß der insgeſamt infolge des
unerwartet geringen Beſuches aus Fachkreiſen mit einem
Defizit von mehr als 20 000 Mark ſchloß werden 10 000 Mk
verlangt Die Villa Bonaparte in Rom die zum größten
Teile für die preußiſche Geſandtſchaft beim päpſtlichen Stuhl
im übrigen zur Errichtung von Ateliers für die Stipen
diaten der Königlichen Akademie der Künſte herzurichten iſt
erfordert als zweite Rate 345 600 Mark Als zweite und
letzte Rate für die Erforſchung der Denkmäler Nubiens ſind
16 300 Mark eingeſtellt

Im Stat der landwirtschaftlichen Verwaltung
ſind unter anderem enthalten Für Errichtung von länd
lichen Stellen mittleren und kleineren Umfanges auf ſtaat
lichen Grundſtücken 100 000 Mark Förderung der Land und
Forſtwirtſchaft in den weſtlichen Provinzen 985 000 Mark
dasſelbe in den öſtlichen Provinzen 1 245 000 Mark Förde
rung der inneren Koloniſation in den Provinzen Oſtpreußen
und Pommern 2 000 000 Mark Die zur Förderung der
inneren Koloniſation in Oſtpreußen und Pommern eingelei
teten Maßregeln ſollen fortgeführt werden Außerordent
liche Verſtärkung des Dispoſitionsfonds zu Prämien bei
Pferderennen 300000 Mark Die Steigerung der Ein
nahmen der Rennvereine aus dem Totaliſatorbetriebe hat
auch im abgelaufenen Jahre angehalten Jn der Erwar
lung daß der Betrieb des Totaliſators den Vereinen wie im
Jahre 1908 auch weiter ſteigende Einnahmen bringen wird
iſt die ſeit einer Reihe von Jahren mit 500 000 Mark ein
geſtellte außerordentliche Verſtärkung des Fonds Kapitel
104 Titel I um 200 000 Mark herabgeſetzt worden Einrich
tung und Durchführung eines öffentlichen
Wetterdienſtes in Norddeutſchland 165 000
Mark Die Erhöhung der Ausgabe die durch mehrere Ein
nahmen aus dem Wetterdienſt ausgeglichen wird wird
namentlich durch größere Beſchleunigung der Nachrichten
vermittelung bedingt Jm übrigen wird der Wetterdienſt
in der bisherigen Weiſe unter Nutzbarmachung der Erfah
rungen der erſten Verſuchsjahre fortgeführt werden
wiſſenſchaftliche Verſuche über die Maul und Klauenſeuche
50 000 Mark Beihilfe zum Bau von Talſperren in der Ra
daune Regierungsbezirk Danzig erſte Rate 111 000 Mark
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Deutsches Reich
Der Kaiſer und Schlieffens Artikel

Die B Z a erhält nachſtehende Zuſchrift
Die in der Nr 7 der B Z am Mittag abgedruckte Mit

teilung der Berliner Univerſal Korreſpondenz über die
Veröffentlichung des Artikels Der Krieg in der Gegenwart
und deſſen Verleſung durch den Kaiſer enthält die Be
hauptung das Manuſkript ſei im Bureau des
Kriegsminiſters in den letzten Dezembertagen einem dem Kaiſer naheſtehenden
General zur Lektüre gegeben worden Dieſe
Angabe nebſt der daran geknüpften Folgerung iſt unwahr
Das Kriegsminiſterium das dieſen Artikel zwar kannte
ihn aber nicht im Beſitz hatte hat ihn weder zu der be
haupteten noch zu einer anderen Zeit irgend jemandem zur
Kenntnis gegeben Der Kriegsminiſter v Ein em

Die Neujahrsanſprache
Die Münchn Neueſt Nachr berichten Wie wir von

ſehr geſchätzter Seite erfahren waren bei der Neujahrs
anſprache des Kaiſers an die Generale ganz beſondere Maß
regeln zur Wahrung der Diskretion getroffen

Der Kaiſer hatte nur ſeine Söhne ſeinen Bruder
den Prinzen Heinrich die Generaladjutanten und die
kommandierenden Generale hinter verſchloſſenen Türen um
ſich verſammelt Sogar die Mitglieder ſeines militäriſchen
Hauſes mußten fern bleiben geſchweige daß Lakaien und
dergleichen dabei geweſen wären So ſtreng diskret be
handelte der Kaiſer die Angelegenheit

Trotzdem iſt die Diskretion durchbrochen worden

Streiflichter auf Elſaß Lothringen
Die Köln Ztg die ſich von jeher durch eine ruhige

Beurteilung der Dinge in Elſaß und Deutſch Lothringen aus
gezeichnet hat erörtert in ihrer geſtrigen zweiten Morgen
ausgabe an leitender Stelle die Lage und die Stimmung
r n Reichslanden Sehr zutreffend heißt es in dem Ar

tikel
Gewiß der Proteſt iſt tot Es gibt im Reichsland in der Tat

keinen Menſchen mehr der eine kriegeriſche Umwälzung wünſchte
durch die die Möglichkeit geboten wäre daß die Landesteile Elſaß
und Lothringen wieder unter franzöſiſche Herrſchaft kämen Einem
derartigen Wunſche ſtehen allein ſchon gewichtige materielle Be
denken entgegen Mit großen Opfern hat es beſonders die ober
elſäſſiſche Jnduſtrie ermöglicht ſich nach den politiſchen Ereigniſſen
der Jahre 1870 71 neue Abſatzgebiete in Deutſchland zu ver
ſchaffen Das franzöſiſche Abſatzgebiet iſt ihr ver
loren gegangen der von der elſäſſiſchen Jnduſtrie nicht be
ſetzte Platz iſt von der franzöſiſchen eingenommen worden und
da bekanntlich alle Freundſchaft am Geldbeutel ihre Grenze findet
ſo würden auch die franzöſiſchen Jnduſtriellen ihrer wiederge
wonnenen elſäſſiſchen Brüder wegen ihre Fabriken nicht ſtill ſtehen
laſſen Elſaß Lothringen bildet den feinſten Seismographen für
die auswärtige Politik Deutſchlands und Frankreichs Als der
Panamaſchwinde Hunderte von elſäſſiſchen Spargroſchen in
Mitleidenſchaft zog der Dreyfushandel ſeinen Schmutz über
die elſäſſiſche Grenze ſpritzte und eine Reihe der angeſehenſten
Männer des Elſaſſes betroffen wurden da ſank die Schale der
Wertſchätzung Frankreichs ganz bedeutend und die Deutſchlands
ſtieg Die Trennung der Kirche vom Staat hat ebenfalls nicht
verfehlt unter den Katholiken Elſaß Lothringens böſe Stimmung
zu machen Bezeichnend aber iſt daß all dieſe Dinge ſofort ver
geſſen worden ſind als die Wirren in Marokko zu
einem Zwiſt zwiſchen Deutſchland und Frankreich führten die Kon
ferenz von Algeciras den bekannten Verlauf nahm und Zwiſchen
fälle wie der von Caſablanca den Zwiſt zu vertiefen ſchienen Da
ſchlug die Stimmung ſofort um und man fühlte ſich wieder als
Vollfranzoſe Unter der Rückwirkung der Stimmung ſtehen
wir noch heute in Elſaß Lothringen Wer die Aeußerungen hörte
mit denen im Volke die angekündigte erſte Luftſchiffahrt des
Grafen Zeppelin kommentiert worden iſt wer weiß daß
zahlreiche elſaß lothringiſche Studenten vornehmlich der Medizin
und Pharmazie an jenem Tage nach Nancy ausrückten um nicht
Zeugen des deutſch nationalen Feſttages zu ſein der weiß mit
welchen ſtarken Unterſtrömungen man hierzulande zu rechnen hat

Bei dieſer Lage der Dinge erſcheint jede Maßregel der Regie
rung ja jede polizeiliche Verfügung die ſich für oder
wider die franzöſiſche Kultur im Elſaß erklärt als eine hoch
politiſche Aktion Die Regierung mag noch ſo oft ihren paritätiſchen
Grundſatz betonen ſie wird ſofort von elſäſſiſcher oder alldeutſcher
Seite angegriffen wenn die Kulturfrage berührt wird

Unter dieſen Umſtänden wäre es tief bedauerlich wenn
es den all deutſchen oder elſäſſiſchen Stimmführern ge
länge irgend welchen Einfluß auf die Haltung der Landes
regierung auszuüben m Elſaß muß eben anders regiert
werden wie in Pommern und Weſtpreußen

55 Millionen
4 Die vorousſichtliche Unterzeichnung des öſterreichtürkiſchen Uebereinkommens demgnſolge Oeſterreich als Ent

ſchädigung für Bosnien und die Herzegowina 55 Millionen
Kronen an die Türkei zahlt gibt der Wiener N r
Veranlaſſung zu folgenden hiſtoriſchen Betrachtungen Wäh
rend des Krieges zwiſchen dem Norden und dem Süden der
Vereinigten Staaten wurde auf einer engliſchen Werft ein
Schiff gebaut das vorerſt keinen Namen ſondern nur eine
Nummer bekam Als das Schiff fertig war der Stapellauf
vollzogen werden konnte und die erſte Fahrt begann nannte
es ſich Alabama Dieſer Dampfer wurde eines der gefürchtetſten Kaperſchiffe der Konföderierten aus dem Süden

Er e den Handel des Nordens der Vereinigten
Staaten ſegelte wiederholt unter lagge und
täuſchte auf dieſe Weiſe die Kapitän der Schiffe aus dem



den franzöſiſchen Gewäſſern vor Cherbourg angegriffen und
um Sinken gebracht Die Vertreter des amerikaniſchen
ordens proteſtierten und verlangten ſpäter eine ſchieds

C Austragung Lord John Ruſſell wollte von einer
ntſchädigung nichts wiſſen und behauptete England habe

nur entſprechend ſeinen eigenen Geſetzen gehandelt Aber
die e Regierung mußte ſich doch entſchließen eine be
deutende Summe zu zahlen und das ganze Land ſtimmte
zu und fand dieſen Ausgang gerecht und billig Aehnlich
ſt jetzt die Stimmung in OeſterreichUngarn

Dann ſagt die N Fr Pr an anderer Stelle mit einem
Seitenhieb auf das Deutſche Reich

Dabei mit der Annexion ſind wir in den
politiſchen Orkan hineingekommen der auf
der Nordſee zwiſchen England und
Deutſchland bläſt Das war die wichtigſte Ur
ſache der Schwierigkeiten und Gehäſſigkeiten durch

welche die an ſich gewiß nicht beſonders aufregende
Annexion der Anſtoß zu tieferen Friedensſtörungen
hätte werden können

Eine ſolche Verantwortung wollte die öſterreichiſch
ungariſche Monarchie nicht übernehmen Namentlich
dann nicht wenn der Friede um Geld zu kaufen
war Deshalb iſt die öſterreichiſchungariſche Regie
27 bereit dieſen baren Kaufpreis des Friedens zu
erlegen

Der Ausfall des Wiener Blattes nach Deutſchland hin
war zur Jlluſtrierung der Verhältniſſe nicht unbedingt not
wendig Dadurch wird der Kaufpreis für die Herzegowina
kaum geringer Die Türken laſſen nichts ab Der Ausfall
der N Fr Pr war ſchon deshalb nicht am Platze weil
Kaiſer Wilhelm erſt geſtern in ſeiner Rede die Bünd
nistreue Deutſchlands warm betont hat

t

Konſtantinopel Der Großvezier teilte dem
öſterreichiſchen Botſchafter mit daß der Miniſter

die öſterreichiſchen Vorſchläge angenommen
abe

Wien Die N Fr Pr ſchreibt Der heutige Tag hat
für die Ausſichten des Friedens eine gro ße Bedeutung
Oeſterreich Ungarn bringt für das freundliche Verhältnis
zur Türkei und für die Ruhe von Europa ein ſchweres Opfer
das keineswegs von der politiſchen Situation erzwungen
wurde ſondern einem Wunſche der öffentlichen Meinung
entſpricht um auch den Schein eines begangenen Unrechts
zu verhüten und zur Sicherung des Friedens beizutragen
wenn von uns nur Geld verlangt wird und nichts was die
Würde der Monarchie beeinträchtigen könnte

Parteinachrichten
z Die Deſſauer Nationalliberalen beſprachen in einer

oorgeſtern vom nationalliberalen Wahlverein einberufenen
Hauptverſammlung die Reichsfinanzreform Ueber direkte
und indirekte Steuern insbeſondere über die Erbſchafts
ſteuer wurde eingehend diskutiert Die Erb ſchafts
ſt e u er wurde als eine ſolche bezeichnet die ausgebaut wer
den könne und der ſich niemand entziehen ſolle Die nament
lich von ko nſervativer Seite gemachten Einwendungen
könne man nicht ohne weiteres akzeptieren denn wenn z B
Erbanfälle bis zu 20 000 Mk ſteuerfrei bleiben könne man
von Härten nicht mehr gut reden Bezüglich der neu vor
geſchlagenen Steuern war zu erſehen daß die an halti ſche
Jnduſtrie den Ernſt der Lage nicht verkennt und gern
bereit iſt zu den Laſten beizutragen

Heer und Flotte

Neues Feldgeschütz
L Oberſt Deport hat verſchiedene Verbeſſerungen an

dem Rohrrücklaufgeſchütz angebracht die eine Vereinfachung
im Bedienen und Gewichtsverminderung hervorrufen Nach
dem Schuß ſoll beim Zurücklaufen des Rohres die leere Hülſe
herausgeworfen und beim Vorgehen des Rohres ſoll die
neue Patrone wieder geladen werden Infolgedeſſen ſpart
man einen Mann der Bedienung Das Schutzſchild wird
durch ein kleines Dach ſowie zwei Seitenklappen eine Ver
T reruyg e gar neue im ne Je wgeſchüg

tur no o wiegen ſo daß es an ichkeierheblich zunehmen wird gen z Beweglt heit

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

12 Sitzung vom 12 Januar 1909

Präſident v Kröcher eröffnet di ivehtg v T e e We ffn ie erſte Sitzung des neuen

n der Hofloge wohnt der Kron rin z der Sitzu iAm Miniſtertiſche Frhr v Rheinkapen Der
Ein Erſuchen des Juſtizminiſters um Genehmigung der Ein

leitung einer disziplinaren Unterſuchung gegen den Abg Kölle
b k Fr wegen behaupteter Verletzung ſeiner richterlichen

Pflicht und um Genehmigung der Einleitung eines Privat
beleidigungsverfahrens gegen den Abg Kopſch frſ Vp gehen
an die Geſchäftsordnungskommiſſion

Pie Sinbringung des Stats
Fininzminiſter Frhr v Rheinbaben Der lbetra1907 beträgt 71,8 Millionen annähernd wie Wer ren

der Hauptſache infolge des ungünſtigen Abſchluſſes der Eiſenbahn
verwaltung 50,5 Millionen konnten aus dem Ausgleichsfonds
gedeckt werden 21 Millionen erfordern eine Anleihe

Nun das vorausſichtliche Ergebnis für 1908 Trotz der wirt
ſchaftlichen Depreſſion haben wir nicht Anſtand genommen 126
Millionen für die Beamtenbeſoldungen auszugeben Gegenüber
dem geradezu agitatoriſchen Treiben in einem Teil der Beamten
ſchaft Sehr wahr rechts glaube ich im Einverſtändnis mit dem
Hauſe und dem beſonneren Teil der Beamtenſchaft zu ſein wenn
ich auf unſer Recht und unſere Pflicht hinweiſe auch die Intereſſen
der Steuerzahler wahrzunehmen Unter den Einzeletats weiſt der
Eiſenhahnetat einen Rückſchlag auf wie er ſeit 1901 noch nicht da
weſen iſt Die unter der günſtigen Konjunktur veranſchlagten
Eiſenbahneinnahmen ſind infolge des wirtſchaftlichen Umſchwungs
e 1907 erheblich hinter dem Anſatz zurückgeblieben Nament
ich der Güterverkehr iſt ſehr viel geringer geweſen als veranſchlagt

war Wir hatten mit einer Verkehrsſteigerung von 5 Prozent

Norden die Ich arglos näherten Shliehlich wurde er in
gegen 1907 gerechnet ſtatt deſſen iſt ein Verkehrsrückgang um
4 Prozent zu verzeichnen Dagegen dürften die Ausgaben den
Voranſchlag nur um 6,9 Millfonen überſteigen Der Einnahme
fehlbetrag beläuft ſich auf 134,5 Millionen Mehrüberſchüſſe dürfte
der Etat der Forſtverwaltung bringen auch der Etat der direkten
Steuern dürfte hinter dem Anſatz nicht zurückbleiben Jch kann
übrigens mit Befriedigung konſtatieren daß alle Reſſorts ſich
größte Zurückhaltung bei ihren Forderungen auferlegt haben
Beim Etat des Finanzminiſteriums begegnen wir einer Mehraus
gabe von 126 Millionen für die Beamtenaufbeſſerung von denen
nur 77 Millionen gedeckt ſind Jnsgeſamt wird der Etat für 1908
mit einem Fehlbetrage von 165 Millionen der ſich noch auf 195
Millionen ſteigern wird wenn die von mir geforderte Erhöhung
der Einkommenſteuer um 30 Millionen nicht bewilligt wird Da
mit ſind leider die ungünſtigen Momente noch nicht erſchöpft
Wenn die Reichsfinanzreform nicht zuſtande kommt erhöht ſich
unſere Matrikularbeitragslaſt Jm Etat für 1908 erſcheinen
46,2 Millionen geſtundeter Matrikularbeiträge Gelingt es nicht
durch die Finanzreform die geſtundeten Matrikularbeiträge abzu
ſchaffen ſo haben wir mit dauernden großen Fehlbeträgen zu
rechnen Jm Jntereſſe aller Einzelſtaaten iſt die Beſeitigung
dieſer Umlagen nötig oder ſollen ſie alle den Weg gehen den
Waldeck gegangen iſt

Was nun den Etat für 1909 anlangt ſo erſtrebten wir bei
ſeiner Aufſtellung möglichſte Klarheit insbeſondere im Eiſenbahn
etat Dieſem Zwecke dient die neue beſondere Ueberſicht über den
Vermögensbeſtand der Eiſenbahnen Das Extraordinarium er
möglicht jetzt einen Ueberblick darüber welche Ausgaben aus
Anleihe welche aus laufenden Mitteln beſtritten werden Die
Wichtigkeit eines Dispoſitionsfonds für die Eiſenbahnverwaltung
bedarf keines Nachweiſes wir haben einen ſolchen mit 15 Mill
dotierten Fonds in den Etat eingeſtellt Das beabſichtigen wir
auch für die Zukunft Das Extraordinarium ganz aus Anleihe
mitteln zu decken verbietet ſich deshalb weil nicht alle Ausgaben
dieſes Extraordinariums werbender Natur ſind

Die Hoffnung daß wir die ungünſtigen Wirkungen der wirt
ſchaftlichen Depreſſion im Vorjahre ebenſo ſchnell überwinden wer
den wie es 1901 geſchah dieſe Hoffnung dürfen wir nicht hegen
Der Schluß des Etatsjahres hat keine Beſſerung ſondern eher
eine Verſchlechterung in wirtſchaftlicher Hinſicht gebracht Erfreu
lich iſt nur daß in dieſer ſchweren Zeit die Landwirtſchaft der Jn
duſtrie gute Abſatzmöglichkeiten zu bieten imſtande iſt Beifall
rechts Bei dieſer ungünſtigen Konjunktur mußten wir bei der
Aufſtellung des neuen Etats mit äußerſter Vorſicht vorgehen
Die Eiſenbahnverwaltung hat in dankenswerter Weiſe ihre Aus
gaben eingeſchränkt alle vermeidbaren Ausgaben ſind ſoweit ſie
nicht im Jntereſſe der ſtetigen Beſchäftigung unſerer Jnduſtrie und
zur Milderung der Arbeitsloſigkeit angezeigt erſchienen zurück
geſtellt worden Trotzdem ſehen wir uns einer neuen Steigerung
des Extraordinariums gegenüber Der Etat der direkten Steuern
iſt ſo ziemlich der einzige Lichtpunkt in dieſem Geſamtetat Das
Geſetz von 1906 das die Arbeitgeber zwingt das Einkommen
aller ihrer Angeſtellten der Steuerbehörde mitzuteilen hat ſeine
Wirkung getan die direkten Steuereinnahmen konnten erheblich
höher angeſetzt werden Der Miniſter macht dann zahlenmäßige
Angaben über die Geſtaltung der einzelnen Etats und erörtert
dann nochmals das Verhältnis zwiſchen Reich und Einzelſtaaten
Mit dem Syſtem der ungedeckten Matrikularbeiträge müſſe end
gültig gebrochen werden Jm Reichshaushalt für 1909 erſcheinen
wieder über 200 Millionen ungedeckter Matrikularumlagen von
denen allein auf Preußen 127 Millionen entfallen Wohin ſoll
das führen Jm ganzen weiſt der Etat einen Fehlbetrag von 176
Millionen auf vorausgeſetzt daß die neuen Steuern in Höhe von
55 Millionen bewilligt werden Jch bitte Sie ſich des Ernſtes
der ganzen Situation bewußt zu werden Das hohe Haus hat mit
der Staatsregierung in den letzten Jahren ſehr viel wichtige
geſetzgeberiſche Taten vollbracht und ich gebe mich der Hoffnung
hin daß wir gemeinſam auch an der großen Aufgabe der Gegen
wart erfolgreich arbeiten werden die feſte finanzielle Baſis des
Staates zu erhalten Lebh Beifall

Nach der Rede des Miniſters ſetzt das Haus die vor Weih
nachten begonnene Beſprechung der Jnterpellation und der An
träge wegen

Linderung der Frbeitslosigkeit
fort

Abg Luſensky nl Die Erklärung der Regierung über die
getroffenen Maßregeln gegen die Arbeitsloſigkeit haben uns im
allgemeinen befriedigt Erfreulich iſt daß die Jnduſtrie nicht zu
Arbeiterentlaſſungen in weitem Umfange genötigt war Die Ar
beitgeber haben ſich ſehr beſonnen gezeigt Zu Zeiten der Hoch
konjunktur hat man ihnen manche Vorteile abgetrotzt Trotzdem
ſind die Arbeitgeber jetzt nicht an eine Rückwärts Revidierung der
gemachten Zugeſtändniſſe gegangen Der Redner hofft daß die
jetzige Kalamität aur vorübergehender Natur ſein wird und auf
die mageren Jahre wieder fette folgen dann werde auch die Ar
beitsloſigkeit ein Ende nehmen Beifall

Abg Giesberts Ztr Jetzt gilt es den Peſſimismus nicht
aufkommen zu laſſen wenn auch die Konjunktur noch ſchlecht iſt
Auf irgend eine Weiſe muß das Arbeitsloſenproblem gelöſt wer
den Man ſollte wenigſtens eine Konferenz zuſammenberufen um
das Problem zu erörtern

Abg v Dirkſen frk wendet ſich gegen die Ausführungen
der Sozialdemokraten zur Frage der Arbeitsloſigkeit Wenn
etwas geeignet ſei den bürgerlichen Parteien den Kampf gegen
die Arbeitsloſigkeit zu verleiden ſo ſei es das Vorgehen der
Sozialdemokratie und ihrer Preſſe Auch wir ſind bereit uns der
Arbeitsloſen nach Kräften anzunehmen Uebrigens herrſcht nach
wie vor in der Landwirtſchaft nicht Arbeitsloſigkeit ſondern
Arbeitermangel Warum gehen die arbeitsloſen ſtädtiſchen Ar
beiter nicht aufs Land zurück Alſo muß ihre Not doch nicht ſo
groß ſein Die Landwirtſchaft würde viel lieber die eigenen
Landsleute beſchäftigen als Ausländer Zuſtimmung rechts
Einer Arbeitsloſenverſicherung ſtehen erhebliche verſicherungs
techniſche Bedenken entgegen auf die Dauer wird der Staat aber
an dieſem Problem nicht vorbeikommen Auch das Dreiklaſſen
parlament wird ſeine Pflichten den Arbeitern gegenüber nicht ver
ſäumen Beifall rechts

Abg Gyßling frſ Vp Die Moral verlangt die Aner
kennung des Rechts auf Arbeit Aus dem Etat werden wir ſehen
wieweit die Regierung ihr Verſprechen einlöſt für reichlichere
Arbeitsgelegenheit zu ſorgen Der Austauſch der Jnduſtriearbeiter
und der Landarbeiter iſt nicht ſo leicht wie man es hinſtellt Tat
ſache iſt daß die ländlichen Arbeiter die Vorteile der Jnduſtrie
arbeiter überſchätzen Der unverheiratete Landarbeiter verbeſſert
ſich in der Stadt die Landarbeiterfamilie aber verſchlechtert ihre
Lage durch Abwanderung in die Jnduſtrie Es iſt nicht richtig
daß wir von der Linken nur die Jntereſſen der Arbeiter im Auge
haben und uns um den Mittelſtand nicht kümmern An die
Schwierigkeiten der Arbeitsloſenverſicherung dürfen wir uns nicht
ſtoßen zumal nicht in einem Moment wo wir an die Privpat
beamtenverſicherung herangehen werden Mit den Schwierigkeiten
werden wir ſchon fertig werden wenn auch die Frage noch nicht
völlig ſpruchreif iſt Zuſtimmung links

Abg Swötala Pole hofft daß die Arbeitsloſenverſicherung
bald verwirklicht wird

Das Haus vertagt ſich auf Mittwoch 11 Uhr Fortſetzung und
Interpellation Roeren betreffend Schauſtellung nackter Perſonen

Schluß 44 Uhr

Deutſcher Reichstag
182 Sitzung vom 12 Januar 2 Uhr

Präſident Graf Stolberg gedenkt nach kurzer Begrüßung der
Abgeordneten des Ablebens des Abg Keller Das Andenken
desſelben wird in üblicher Weiſe geehrt

Der Präſident verlieſt das Glückwunſchtelegramm das er zur
Eröffnung des ottomaniſchen Parlaments an deſſen Präſidenten
gerichtet hat

Jm Namen des deutſchen Reichstages ſpreche ich dem
ottomaniſchen Parlament zu Beginn ſeiner Tätigkeit die
herzlichſten Glückwünſche aus Jn voller Würdigung der
hiſtoriſchen Bedeutung welche die erſte Seſſion des Parla
ments für die Geſchicke des ottomaniſchen Reiches haben
wird gibt der deutſche Reichstag ſeinen aufrichtigen
Sympathien ſür die Vertreter des ottomaniſchen Volkes und
zugleich der ſicheren Erwartung Ausdruck daß die Arbeit
des Parlaments von reichem Segen begleitet ſein werde

Die Antwort lautet in der Ueberſetzung Die freundlichen
Wünſche welche der Reichstag für den Erfolg des türkiſchen
Parlaments übermittelt hat ſind mit dem größten Beifall auf
genommen worden Jch beehre mich dem einſtimmigen Beſchluß
der Verſammlung gemäß hierfür beſtens zu danken Lebhafter
Beifall

Am 28 Dezember traf hier die Nachricht von dem entſetzlichen

Unglück in Italien
ein Das Haus erhebt ſich Jch habe mich beeilt an den Präſi
denten der italieniſchen Deputiertenkammer folgendes Telegramm
zu richten Jm Namen des deutſchen Reichstages bitte ich den
Präſidenten der Deputiertenkammer den Ausdruck der tiefſten und
innigſten Teilnahme an dem namenloſen Unglück entgegennehmen
zu wollen von welchem blühende Teile des uns durch Freundſchaft
naheſtehenden ſo herrlichen Landes Jtalien heimgeſucht und un
zählige Familien in Elend und Trauer geſtürzt ſind Das deutſche
Volk iſt angeſichts dieſes furchtbaren Vernichtungswerkes der
Natur dem Menſchenhände und Menſchengeiſt machtlos gegenüber
ſtehen auf das tiefſte bewegt

Das Antworttelegramm des Präſidenten der italieniſchen
Deputiertenkammer lautet in der Ueberſetzung Die rührenden
Worte des deutſchen Reichstages welche Sie an die italieniſche
Regierung zu richten die Güte hatten werden für die ſchwer ge
prüften Söhne unſeres Volkes von großem Troſte ſein Zwei
blühende Provinzen mit die ſchönſten welche durch den Charakter
ihrer Bevölkerung und die Reize ihrer Natur auch Jhren erhabenen
Kaiſer begeiſtert haben ſtehen jetzt nur noch als ſchreckliche Er
innerungsmerkmale da Die Gefühle der italieniſchen Kammer
zum Ausdruck zu bringen ſpreche ich Jhnen unſeren tiefgefühlteſten
Dank aus

Dadurch daß Sie ſich von Jhren Plätzen erhoben haben haben
Sie Jhrem einmütigen Schmerze über das entſetzliche Unglück
Ausdruck gegeben welches ein uns ſo eng befreundetes Land be
troffen hat Jch konſtatiere das

Auf der Tagesordnung ſtehen Petitionen Eine Reihe von
Bittſchriften werden debattelos erledigt

Eine Petition der Vereinigung ſelbſtändiger in Preußen ver
eideter Land meſſer zu Berlin und des Deutſchen Geometer
vereins bittet um Aenderung der Gewerbeordnung in der Rich
tung daß die wiſſenſchaftlich vorgebildeten Geometer und Land
meſſer gegen unlauteren Wettbewerb beſonders von ſeiten der Ver
meſſungsgehilfen geſchützt werden Die Kommiſſion will die
Petition zur Erwägung dem Reichskanzler überweiſen

Abg Detto nl beantragt Berückſichtigung
Abg Lattmann wirtſch Vgg unterſtützt den Antrag
Die Petition wird dem Reichskanzler zur Berückſichtigung

überwieſen

Eine Petition des Verbandes der Bergarbeiter
Deutſchlands in Bochum u Gen bittet zunächſt um Zu
laſſung der Berufung gegen das Urteil eines Berggewerbegerichts
ohne Rückſicht auf den Wert des Gegenſtandes Der Anrufung des
Berggewerbegerichts als Einigungsamt ſoll Folge gegeben werden
wenn die Anrufung entweder ſeitens der Mehrheit der beteiligten
Arbeitgeber oder Arbeiter erfolgt Ferner fordert die Petition die
Beſetzung der Berggewerbegerichte mit 5 Mitgliedern und die
Zulaſſung von Arbeiterſekretären uſw als Prozeßbevollmächtigte

Die Kom miſſion beantragt die Petition hinſichtlich der
Berufungsfrage als Material im übrigen zur Berückſichtigung
zu überweiſen

Abg Sachſe Soz tritt für den Kommiſſionsbeſchluß ein
Abg Trimborn Ztr bitet den Wunſch der Beſetzung der

Gerichte mit 5 Mitgliedern zur Berückſichtigung die übrigen
Punkte als Material zu überweiſen Es ſei noch nicht empfehlens
wert Arbeiterſekretäre zu berufsmäßigen Prozeßbevollmächtigten
heranzubilden Freilich beſtehen in dieſer Hinſicht jetzt viele
Härten die beſeitigt werden müſſen Es widerſpreche dem Geiſte
des Geſetzes wenn man einen Arbeiter vor Gericht nicht mehr zu
laſſe wenn er zum zweiten Male einen Kollegen vertreten wolle
Das ſind ſchwere Mißſtände Jm Grunde haben wir gegen Ar
beitervertreter nicht viel einzuwenden wir wenden uns nur gegen
ein Vertretermonopol Die Materie bedarf noch der Klärung

Abg Behrens wirtſch Vgg Die Bergarbeiterſchaft iſt mit
Mißtrauen gegen die Handhabung der Beſtimmungen des Ge
werbegerichtsgeſetzes erfüllt Die Erhöhung der Mitgliederzahl der
Berggewerbegerichte iſt durchaus notwendig ſonſt verlieren dieſe
Jnſtitute noch jeden Kredit Warum ſollen die Arbeiterſekretäre
ihre Kollegen nicht vor Gericht vertreten Als Perſonen die einen
materiellen Vorteil erringen wollen kommen doch die gewerkſchaft
lichen Sekretäre nicht in Betracht Sie ſind nur die Vertreter einer
Jnſtitution die nichts iſt als der Zuſammenſchluß der Arbeits
kollegen ſelbſt Aber überall iſt man auch nicht ſo engherzig wie
im Ruhrrevier nicht überall findet man dieſe ſcharfe bureau
kratiſche Handhabung des Geſetzes Beim Berliner Gewerbegericht
gibt es z B ſehr weitſichtige Vorſitzende und Beiſitzer Der
Wunſch daß gegen jedes Urteil ohne Rückſicht auf den Streitgegen
ſtand Berufung zuläſſig ſein ſoll iſt mir unverſtändlich denn er
widerſpricht den Beſchlüſſen der Bergarbeiterkongreſſe Die An
rufung des Berggewerbegerichts als Einigungsamt iſt vorteilhaft
es iſt daher zu empfehlen daß ſie erleichtert werden ſoll

Abg Trimborn Ztr Gegen die bisherige Praxis zu Un
gunſten der Arbeiter habe auch ich ſtärkſten Proteſt erhoben Jch
richte an die Behörden die dringende Aufforderung dieſem Unfug
zu ſteuern Trotzdem bin ich nicht für die prinzipielle Zulaſſung
der Arbeiterſekretäre weil das ein Unrecht gegenüber den Unter
nehmern und den Rechtsanwälten wäre

Die Abſtimmung ergibt durchweg die Annahme der An
träge Trimborn

Eine Petition auf Wahl von Baukontrolleuren
dürch die Arbeiter beantragt die Kommiſſion zur Berückſichtigung
zu überweiſen
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Ein tonſervativer Antrag fordert Uebergang zur Tages
ordnung

Abg Wiedeberg Ztr iſt für Berückſichtigung der Petition
Abg Pauli Potsdam konſ Ein Bedürfnis nach Arbeiter

kontrolleuren liegt nicht vor Lehnen Sie den Kommiſſions
antrag ab

Hierauf vertagt ſich das Haus
Präſident Graf Stolberg ſchlägt als Tagesordnung für die

morgige Sitzung vor Rechnungsſachen Wechſelſtempel Einwir
kung der Armenunterſtützung

Abg Singer Soz beantragt Fortſetzung der Petitions
beratung

Die Abſtimmung über den Antrag Singer bleibt zweifelhaft
Der Präſident ordnet Hammelſprung an Dieſer ergibt 87 Stim
men für den Vorſchlag und 79 Stimmen dagegen Das Haus iſt
ſomit beſchlußunfähig Präſident Graf Stolberg beläßt es bei der
von ihm vorgeſchlagenen Tagesordnung

Schluß 287 Uhr

Deutſcher Handelstag
Nachdr verb S u H Berlin 12 Jan
Die Beratungen des Deutſchen Handelstages wurden

heute wiederum unter dem Vorſitz des Vizepräſidenten des
Reichstages Stadtälteſten Kaempf fortgeſetzt Zunächſt be
ſchäftigte man ſich mit einem nachträglich auf die Tages
ordnung geſetzten Thema mit der zurzeit aktuellen Frage der

Arbeitskammern
Der Ausſchuß legte dem Handelstage zu dieſer Frage fol
gende Erklärung vor

Jm Hinblick auf den vom Bundesrat beſchloſſenen
und dem Reichstage am 25 Novbr 1908 vorgelegten
Entwurf eines Arbeitskammergeſetzes gibt der Deutſche
Handelstag ſeinem ernſten Bedauern darüber Aus
druck daß den in ſeinen Verhandlungen vom 21 März
1908 dargelegten ſchweren Bedenken gegen die Er
richtung von paritätiſch zuſammengeſetzten Arbeits
kammern keine Rechnung getragen worden iſt Er
hält daran feſt daß ein Bedürfnis nach ſolchen Ein
richtungen nicht nachgewieſen iſt und bleibt der Ueber
zeugung daß ſie weit davon entfernt Nutzen zu ſtiften
zur Verſchärfung der leider beſtehenden Gegenſätze
zwiſchen Unternehmern und Arbeitern beitragen und
dem ſozialen Frieden entgegenwirken würden Aus
dieſem Grunde erklärt ſich der Deutſche Handelstag
von neuem gegen die Errichtung von paritätiſch zu
ſammengeſetzten Arbeitskammern

Herr Stumpf Osnabrück empfiehlt die Erklärung zur
Annahme Die Arbeiter würden niemals den Unternehmern
Gerechtigkeit widerfahren laſſen Täte das ein Arbeiter ſo
würden ihn die anderen als Verräter behandeln Man
wird mich ſagte er mit dem Koſenamen Scharfmacher
bedenken weil ich nicht in das allgemeine ſozialpolitiſche
Geſchrei einſtimme Heiterkeit Mag Herr Naumann das
in ſeiner Hilfe tun Wenn er an meiner Berufenheit
zweifelt ſo beruht das auf Gegenſeitigkeit Unſere Pflicht
werden wir tun wenn die Hetzer auch noch ſo laut ihre
Stimme erheben Nehmen Sie unſere Erklärung einmütig
an Beifall

Jn der anſchließenden ſehr lebhaften Diskuſſion ſagte
Herr Franz v Mendelſohn Berlin Der Vorredner
hat fich in ſchärfſter Weiſe gegen den Geſetzentwurf ausge
ſprochen Jch vermiſſe aber in der vorgeſchlagenen Reſo
lution jede Begründung Wir dürfen der Regierung gegen
über doch nicht ungerecht ſein Wir müſſen anerkennen daß
die Wünſche verſchiedener Handelskammern in dem Ent
wurfe berückſichtigt worden ſind Man ſollte uns nicht ein
zu furchtbares Geſpenſt an die Wand malen Jch bin
gegen die Reſolution VBeifall und Widerſpruch

Nach zahlreichen anderweitigen Aeußerungen und einem
Schlußwort des Herrn St u mpf wurde jedoch die Erklärung
des Ausſchuſſes mit großer Mehrheit angenommen

Die nun folgenden Verhandlungen über Gas und Elek
trizitätsbeſteuerung endeten gleichfalls mit der Annahme
einer Reſolution

Ausland

Die Guillotine als Volksbelustigung
Fatale Vorgänge bei Hinrichtungen in Frankreich

Nachdem die Beibehaltung der Todesſtrafe in
Frankreich geworden iſt hat man mit der Hinrich
tung der Verbrecher begonnen die vor der Beratung des
Geſetzes zum Tode verurteilt aber noch nicht hingerichtet
waren Bei der Vollziehung der Strafe an vier Delinquen
ten kam es zu ſchier ren Auftritten über die ein
Telegramm wie folgt berichtet

Paris 11 Jan Zur vierfachen Hinrich
tung von heute früh in Béthune waren von der
Staatsanwaltſchaft 250 Zuſchauerkarten aus
gegeben worden Feine Damen hatten die Reiſe
von Paris nach Béthune gemacht um ſich an dem
Schauſpiel des Fallens von vier Köpfen zu ergötzen
Die Bevölkerung drängte ſich natürlich
ebenfalls dazu und der ununterbrochen niederſtrö
mende kalte Regen verleidete ihr das mehrſtündige
Warten nicht das ſie ſich mit Trinken Singen und
Johlen verkürzte Viele Familien waren vollzählig
zur Stelle die kleinen Kinder mit den Eltern
Auch einige Angehörige von Opfern der Raubmörder
umgaben die Guillotine und jauchzten vor befriedig
ter Racheluſt als die Mörder geköpft wurden Deroo
und Canut hörten die Meſſe r Die Brüder
Pollet rauchten und tranken während ſie im Gang
vor ihrer Zelle geleſen wurde Der ältere Pollet
Abel der Hauptmann der Bande erwiderte höhniſch
als der Geiſtliche ihn fragte ob er nicht beichten
wolle Herr Abbé ich möchte Jhnen nichts Unan
genehmes ſagen aber das Beichten iſt überflüſſig
Wenn es einen lieben Gott gibt ſo werde ich ihn ja
in wenigen Minuten ſehen und ihm ſelbſt ſagen
können was ich ihm zu ſagen habe bel Pollet
der zuletzk geköpft wurde blieb bis zum letzten Augen
blick zyniſch und kaltblütig Noch vor der Guillotine
rief er Nieder mit den Pfaffen ſträubteſich und mußte etwas heftig auf das Klappbrett ge
worfen werden Die Menge klatſchte jubelnd Bei
fall ſo oft ein Kopf fiel und rief fortwährend
Bravo Deibler Rache Banditen Jetzt iſt an

euch die Reihe Ehe er ſeine Zelle verließ ſchrieb

Abel Pollet mit feſter Hand Meine Frau und
Kinder tun mir leid Jch danke meinen Vorgeſetzken
und allen Wächtern die gut gegen mich waren Die
Leichen nahm Profeſſor Debierre nach Lille mit

Die geſamte franzöſiſche Preſſe beſchäftigt
ſich mit den Vorgängen bei den geſtern in Béthune
ogenen Hinrichtungen Mehrere Blätter ſagen die Todesaſe ſei durch den Willen der Nation aufrecht

erhalten worden aber Szenen wie ſie ſh geſtern in Béthune
abgeſpielt hätten und der Jubel mit dem der Henker be
grüßt worden ſei ſeien unendlich ſchmach voll Wenn
man ſchon den Henker beibehalten wolle ſo müſſe man ihn
wenigſtens verbergen

Die Geſundheit des Königs von Portngal

Die Veröffentlichung der äußerſt ungünſtigen
Nachrichten über das Befinden des jungen portugieſiſchen
Königs ſind der Regierung in Liſſabon naturgemäß in hohem
Maße unangenehm Um nun die Gerüchte von einer
r Lungenerkrankung zu widerlegen ritt König

an uel am Sonntag durch die Hauptſtraßen Liſſa
bons Der König der von einem rn Stabe begleitet
war trug die Uniform eines Feldmarſchalls Der Verſuch
den Gerüchten auf die Weiſe entgegenzutreten muß als

erſtatter des Morning Leader teilt mit es ſei aufgefallen
daß der König ſehr blaß ausgeſehen habe und ſich

begab ſich ſpäter auf Rat der Aerzte zu einer Seefahrt an
Bord der königlichen Jacht Es rief in Liſſabon Aufſehen

ermordeten Königs Carlos erklärte er werde im Falle
des Ablebens des Königs Manuel unter keinen Um

königlichen Hauſes nicht vorhanden iſt ſind die Hoffnun
gen der Republikaner durch dieſe Erklärung ſehr
dauernswerten jugendlichen Königs iſt daß man ſich bereits
ernſthaft mit der Frage der Nachfolge beſchäftigt

Der Bruder Mulay Hafids vergiftet
Das Gerücht vom Tode Mulay Mahommeds des

wahrheitet ſich Doch ſcheint der Thronprätendent der Mu
lay Hafid zu ſchaffen machte nicht auf natürliche Weiſe

langt ſind iſt Mulay Mahommed vergiftet worden Unter
den beſtehenden Verhältniſſen in Marokko kann das weiter

mußte Mulay Mahommed in aller Stille aus der Welt ge

ſchafft werden t
Halle und

Halle a 13 Januar
Zum Ankauf des ZJoslogiſchen Gartens

Bei den Beratungen des Etatsausſchuſſes über
das Projekt Ankauf des Zoologiſchen Gartens ſpielt letzt

Stadtverordneten die Aktionäre oder Obligationäre oder
ſonſtwie intereſſiert an dem Jnſtitut ſeien im Plenum bei

Verein wurde jüngſt mitgeteilt der Etatsausſchuß habe ſich
auf die Auffaſſung geeinigt daß diejenigen Stadtverord

ſtimmung über die Magiſtrats Vorlage über Ankauf des
Gartens mitſtimmen dürfen die Obligationäre und Mit

und daher ſich der Stimme zu enthalten hätten
Demgegenüber gehen uns heute folgende Ausführungen

Es iſt allerdings im Etats Ausſchuß dieſe Frage erörtert
aber keinerlei Beſchluß darüber gefaßt dazu wäre doch auch

das Plenum Aber die maßgebenden Juriſten äußerten ſich
auch nicht in der im 4 Kommunalbezirksverein bekannt ge

rechtigung der Beteiligung von Vorſtands und Aufſichtsrats
mitgliedern bei Verhandlungen die ihre Geſellſchaft mit der

als zweifelhaft bezeichnet werde die Aktionäre und Obliga
tionäre dagegen würden von keinem Kommentator bean

ſind übrigens Jnhaberpapiere die nur blanco giriert werden
eine verläſſige Liſte der Obligationäre iſt nicht vorhanden

außerdem könnte ja aber jeder Beſitzer ſolcher Obligationen
ſeine Stücke irgend einem ſeiner Familienmitglieder ſchenken

Falle unmöglich behaupten daß ihr perſönliches Jntereſſe mit
dem der Gemeinde in Widerſpruch ſtehe da ſie mit nicht mehr

Mark für zwei Aktien Daß ſie ihr Amt rein ehrenamtlich
ohne Anſpruch auf irgend welche Gewinnverteilung ausgeübt

enthalten daß ein wirtſchaftlicher Gewinn nicht
beabſichtigt wird ſelbſtverſtändlich Sollte wirklich

bei der Abſtimmung auszuſchließen ſo würde dadurch erklärt
daß diejenigen welche Zeit und Gold im Jntereſſe der Stadt

Widerſpruch mit den Jntereſſen der Stadt befänden Jm
Grunde genommen gilt dasſelbe auch für alle Aktionäre

ſtreit mit den Jntereſſen der Stadt herausfinden will ſo
kann es nur der ſein der Stadt den Beſitz nicht zu verkaufen

den Beſitz beſtmöglichſt zu verwerten Es iſt eine ganz falſche
Anſicht wenn man meint die G ſei als Geſellſchaft in

nicht gelungen bezeichnet werden denn der Bericht

kaum auf dem Pferde zu halten vermochte Er

hervor daß der Herzog von Oporto der Bruder des

ſtänden die Krone annehmen Da ein weiterer Prinz des

hoch geſtiegen Bezeichnend für den Zuſtand des be

einäugigen Bruders des jetzigen Sultans von Marokko be

geſtorben zu ſein Nach den Angaben die nach Tanger ge

nicht Wunder nehmen Als unbequemer Thronprätendent

Amgebung

Aktionäre und Stadtverordnete

hin nebenbei bekanntlich auch die Frage eine Rolle ob die

der Entſcheidung mitſtimmen dürfen Jm 4 kommunalen

neten die Aktionäre des Zoolog Gartens ſind bei der Ab

glieder der Verwaltung aber als befangen anzuſehen wären

zu die wir zur Klärung gern aufnehmen

der Etats Ausſchuß gar nicht befugt ſodern einzig und allein

gebenen Weiſe es wurde vielmehr nur betont daß die Be

Stadt führt ſeitens der Kommentatoren der Städteordnung

ſtandet Die Obligationen der G Zoologiſcher Garten

man kennt alſo die jeweiligen Obligationäre gar nicht

Auch von den Aufſichtsratsmitgliedern kann man in unſerm

intereſſiert ſind wie jeder Aktionär nämlich mit nur 500

haben iſt bei einer deren Statuten die Beſtimmung

das Plenum den Beſchluß faſſen die Aufſichtsratsmitglieder

dem Zoologiſchen Garten geopfert haben ſich dadurch im

und Obligationäre denn wenn man bei dieſen einen Wider

ſondern ohne Rückſicht auf das Jntereſſe der Allgemeinheit

Schwierigkeiten die finanziellen Schwierigkeiten ſind nur

vorhanden weil ſie von ihren gemeinnützigen Beſtrebungen
nicht al hen ſondern den Zoologiſchen Garten und das
Bad Wittekind der Stadt erhalten und noch weiter entwickeln
will Dagegen müſſen wir zugeben daß man etwaige Hypo
thekengläubiger mit einigem Recht von der Abſtimmung
ausſchließen wird nicht daß wir der Meinung wären daß
ſie durch ein Ja ihre Hypotheken retten könnten ſondern
ihr Jntereſſe wird mit dem der Stadt nur inſofern im Wider
ſpruch ſtehen als ſie durch Ausbietung ihrer Hypotehk ſich
billig in den Beſitz des Zoologiſchen Gartens ſetzen könnten
und daher als Gegner der Magiſtratsvorlage auftreten
könnten

Staat und Privatinduſtrie
Dem freiſinnigen Abgeordneten Dr Wiemer wurde eine

vom tiefbohrtechniſchen Verein in Halle aus
gehende Petition überreicht die ſich dagegen richtet daß der
Staat Bohrungen auch für Private annimmt und dadurch
eine ernſte Schädigung der Privatinduſtrie herbeiführt Dies
ſei um ſo mehr bedauerlich als ſchon durch lex Gamp uſw
ſehr fühlbare Benachteiligungen der Berginduſtrie ent
ſtanden ſind

Die Petenten hoffen daß bei der Beratung des Berg
etats im Februar dieſer Sachlage ſeitens der Abgeordneten
Aufmerkſamkeit entgegengebracht wird

Freibund Halle
Wir werden um Aufnahme folgender Ausführungen gebeten
Gegenüber verſchiedenen Richtungen die heute der geſunden

Entwicklung unſeres Kulturlebens auch innerhalb der Studenten
ſchaft im Wege ſtehen macht ſich der Ruf nach einer freiheitlichen
Geſinnung immer eindringlicher geltend Aus der Ueberzeugung
heraus man könne dieſem Ziele durch Zuſammenfaſſung aller fort
ſchrittlich Denkenden näherkommen iſt an mehreren Univerſitäten
wie Berlin Göttingen Münſter Freiburg Leipzig eine Ver
einigung von Akademikern gegründet worden nicht um das ſchon
reichlich genug ausgebildete ſtudentiſche Vereinsleben noch um eine
weitere Nüance zu bereichern ſondern um den hier herrſchenden
Richtungen und deren Einfluß auf die Studentenſchaft wirkſam
entgegentreten zu können Der Freibund iſt eine nichtkorporative
Vereinigung von Akademikern ohne Unterſchied des Geſchlechts
und der Konfeſſion Aus dieſer Zuſammenſetzung geht hervor daß
ſich der Freibund an alle Studenten wenden darf mögen ſie nun
inkorporiert ſein oder keiner Verbindung angehören wofern ſie
nur auf dem Boden einer freiheitlichen Weltanſchauung ſtehen

Gerade die Studentenſchaft ſollte in Erinnerung an ihre frü
here geſchichtliche Bedeutung für das Leben der Nation ſich berufen
fühlen mitzuhelfen im Kampf für eine fortſchrittliche Entwicklung
auf dem Gebiet der Wiſſenſchaft Religion Politik und des ſozialen
Lebens Die Arbeit der Vereinigung umfaßt im weſentlichen zwei
Gebiete die Arbeit nach außen und die nicht minder wichtige
Tätigkeit im Jnnern die darauf hinausläuft die Anſchauungen
des einzelnen Mitgliedes in allen Lebensfragen zu klären und zu
vertiefen Zum Zweck der Propaganda unter den Studierenden
werden in gemeſſenen Zeitabſtänden öffentliche Studentenver
ſammlungen einberufen in denen wichtige Kulturfragen von be
rufenen Männern der Wiſſenſchaft Politik Sozialpolitik Religion
uſw erörtert werden

Was den politiſchen Teil der Tätigkeit des Freibundes an
geht ſo iſt zweierlei hierbei zu beobachten Einmal daß der Frei
bund ſich fern hält von allen kleinen Fragen der Tagespolitik daß
alſo ſeine Beſtrebungen nach dieſer Richtung hin nur allgemeiner
Natur ſein können und ferner daß dieſes Gebiet der Politik doch
immer nur einen kleinen wenn auch wichtigen Teil ſeiner Geſamt
tätigkeit bildet ſo daß die Beſchäftigung mit Politik keineswegs
den Charakter des Vereins beſtimmen kann Wenn der Freibund
es unternimmt auch die Politik in den Kreis ſeiner Tätigkeit
hineinzuziehen ſo iſt das nichts Neues und bisher Ungewohntes
innerhalb der Studentenſchaft Korps Burſchenſchaften der Ver
ein deutſcher Studenten u a m haben von jeher Politik getrieben
allerdings nur in engen Kreiſen unter ſorgſamem Ausſchluß der
Oeffentlichkeit Das Neue das der Freibund bringt iſt die
Oeffentlichkeit der Behandlung politiſcher
Fragen

Eine feſte in jeder Beziehung abgeſchloſſene Geſinnung und
Ueberzeugung verlangt der Freibund von ſeinen Mitgliedern
nicht was er aber verlangen muß iſt jene liberale Grund
ſtimmung die ſich nicht nur auf dem Gebiet der Politik zu
äußern braucht die als höchſtes Lebensziel die Jdee der freien
Entwicklung des Jndividuums und ſeine Befreiung von jeder
geiſtigen Bevormundung und von altüberkommenen Vorurteilen
anſieht

Auch in Halle iſt eine Freibundsgründung beabfichtigt Hier
fehlte es bisher an einer Organiſation des freiheitlich geſinnten
Teils der Studentenſchaft Zum Schluß iſt noch zu bemerken daß
der Freibund ſich in keiner Weiſe in Gegenſatz zur Freien Stu
dentenſchaft ſtellt Deren verdienſtvolle Tätigkeit liegt einge
ſtandenermaßen auf einem ganz anderen Gebiet

Diejenigen Studenten und jüngeren Akademiker die noch in
Fühlung mit dem ſtudentiſchen Leben zu bleiben wünſchen und
der Freibundsſache Jntereſſe entgegenbringen werden gebeten

ſich zur Beſprechung der Gründung eines Frei
bunds in hieſiger Stadt an stud jur R Fuchs zu wenden der
zu ſprechen iſt täglich von 4 und von 8 Uhr abends an in ſeiner
Wohnung Sophienſtr 41 2 Tr

Tieſſchwarze Wolken zogen geſtern mittag auf und hüllten bald
die Stadt in unheimliches Dunkel Blitze zuckten auf und bald ver
nahm man ein lebhaftes Praſſeln auf der Straße und an den
Fenſtern es hagelte Dieſer Schauer hielt wohl eine halbe
Stunde an dann ging der Hagel in Schnee über Bald waren
Plätze Straßen und Dächer mit einer weißen Schicht überzogen
die indes raſch zur häßlichen Schlammſchicht wurde

Einen Zyklus von 7 Vorträgen über die Malerei Venedigs im
15 und 16 Jahrhundert eröffnete heute Herr Profeſſor Dr Adolf
Goldſchmidt mit Betrachtungen über San Marco und
die mittelalterliche Malerei Von den natürlichen
Schönheiten Venedigs ausgehend entwarf der Vortragende an der
Hand der Geſchichte ein Bild der Entwicklung der Lagunenſtadt
unter den Dogen berührte die mächtige Handelsmacht der Vene
tianer und die Vorrechte der Ariſtokratie Dann folgte die Schilde
rung des Niederganges Venedigs der Eroberungen durch die Tür
ken und der Verbrennung des Goldenen Buches Jetzt war Venedig
zum Muſeum geworden Unter Vorführung von Lichtbildern er
klärte nun der Redner die Sehenswürdigkeiten des heutigen
Venedigs vom Standpunkte des Malers Eine eingehende Be
ſprechung der Markuskirche brachte die Reichhaltigkeit ihrer äußeren
architektoniſchen Schönheiten zur Geltung und führte zur Erläute
rung der inneren Ausſchmückung durch Moſaikdarſtellungen Die
Mofaikſzenen die ſich durch üppige Farbe und großen Goldreich
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Zaſte heller und dunkler Farben zum Ausdruck und zerſtört ſo

jede Jlluſion Den Uebergang zur eigentlichen Malerei bilden dieWer Gentili de Fabianos der anfangs des 15 Jahr
underts Bilder mit ſtark moſaikartigem Gepräge malte Bedeu

tende Künſtler dieſer Zeit ſind weiter del Fiore und die Brüder
da Murano von denen der jüngere Antonio vorzügliche Ma
donnenfiguren mit ausgeſprochenem weichen Charakter in Dar

uns und Ton ausführte Sein Bruder Bartholomae
varini der mit Johannes dem Deutſchen zuſammen

arbeitete zeichnete ſich durch ſtrengere Maltechnik aus und ſchuf
unter anderen den berühmten Markusaltar in Venedig Er iſt
aber nicht originell in ſeiner Malmethode ſondern übernahm ſie

von Mantenia aus Padua der durch eine beſondere Art den
Uebergang zur Renaiſſance der Malerei bildet Der nächſte Vor

trag behandelt das Thema Die Familie Bellini und
findet am 19 Januar im Auditorium XVIII des neuen Audi
torien Gebäudes der Univerſität ſtatt Beginn 58 Uhr

Raoul von Koczalski gab geſtern in den Kaiſerſälen ſeinen
erſten Klavierabend mit ſpeziellem Chopin Pro
gram m Der Ruf Koczalskis als beſter Jnterpret der Werke
Chopins iſt wohl gerechtfertigt da er nicht nur ein Meiſter der
Technik ſondern auch ein feinfühlender Denker am Klavier iſt
Und das verlangt Chopins Muſikpoeſie Der Vortrag der Sonate
op 58 moll gelang beſonders im Largo das mit allen Fein
heiten und mit Freiheit der Tongeſtaltung erklang Nebſt der

dur Etüde op 25 und der Ballade dur die beide mit
bravouriöſer Virtuoſität geſpielt wurden ſei noch das bekannte
Scherzo moll erwähnt das in höchſter Vollendung den
Schluß des offiziellen Programms bildete Selbſtverſtändlich zwang
der toſende Beifall den Künſtler zu weiteren Zugaben Das
zweite letzte Konzert mit einem Beethoven Programm findet
Montag den 18 Januar abends 8 Uhr in den Kaiſerſäſen ſtatt

Aus Anlaß der Kaiſersgeburstagsfeier findet alljährlich auch
in Cröllwitz ein Feſteſſen ſtatt Es wird diesmal im neuen Saale
der Bergſchenke am 27 Januar abends 46 Uhr veranſtaltet Jm
Anſchluß daran hält der Kriegerverein eine Feſtlichkeit mit
patriotiſcher Anſprache Konzert Theater und Ball ab

Jm Sächſiſch Thüringiſchen Altertumsverein hielt geſtern
abend Herr Paſtor em Dr Schmidt einen äußerſt inter
eſſanten und anregenden Vortrag über die Familie von
der Schulenburg die durch ihre Geſchichte ſowie durch
ihren Grundbeſitz Burgſcheidungen und Vitzenburg viele
Beziehungen zu Sachſen und Thüringen hat Nach ein
leitenden Worten über die Bedeutung der Genealogie für
die Allgemeingeſchichte ließ der Redner ſeine Zuhörer dem
Geſchlechte der r r die Jahrhunderte folgen
erklärte ihren Namen ihr Wappen berichtete von ihrer Her
kunft um ſchließlich eingehend die Lokalgeſchichte Burg
ſcheidungens und Vitzenburgs durchzugehen An den er
ſchöpfenden Vortrag ſchloß ſich eine lebhafte Diskuſſion die
hauptſächlich die altersgraue blutige Vergangenheit Burg
ſcheidungens zum Gegenſtand hatte Der Herr Landes
hauptmann Exzellenz Freiherr v Wilmowsky der er
wartet wurde war leider durch Amtsgeſchäfte am Erſcheinen
verhindert Wir kommen in der Abendausgabe darauf
zurück

Der naturwiſſenſchaftliche Verein für Sachſen und
Thüringen hat ſeine nächſte Sitzung am Donnerstag im
Reichshof Es wird u g der Geſchäftsbericht erſtattet

Gäſte ſind willkommen
Halliſcher Bürgerverein H Die nächſte Aus

ſchußſitzung iſt auf Freitag den 15 Januar abends 8 Ahrim Reſtaurant Schultheiß Poſtſtraße anberaumt mit der
Tagesordnung Berichte über die letzten Stadtverordneten
ſitzungen Wahl des Vorſtandes Satzungsänderungen Die
Ergebniſſe der neueſten Wohnungszählung Verſchiedenes
Vereinsmitglieder ſind willkommen

Evangeliſcher Bund Der Zweigverein Halle Nord hält
am nächſten Sonntag abend 8 Uhr in Vad Wittekind ſeine dies
jährige Generalverſammlung ab es wird u a der Jahresbericht
erſtattet ſowie Kaſſenrechnung und Mitgliederliſte vorgelegt
werden Die Mitglieder werden zu zahlreicher Beteiligung ein
geladen

Der Verein deutſcher Militär Anwärter hielt am 9 Januar
eine Hauptverſammlung ab Zu den Anträgen zum nächſten
Bundes und Verbandstage fanden nochmals die Beſeitigung der
kündbaren Anſtellung ſowie Uebernahme der Bundeszeitung
in eigene Regie Beſprechung Zu der vom Bunde beabſichtigten
Errichtung einer Begräbnis Beihilfskaſſe oder
Kollektivverſicherung wurde beſchloſſen ſich abwartend zu verhalten
um die Angelegenheit weiter zu prüfen Gleichzeitig teilte der
erſte Vorſitzende mit daß er den in Halle wohnhaften Herren
Reichs und Landtagsabgeordneten je eine vom Bunde dem
Reichstage vorzulegende Petition um Anrechnung eines
Teiles der Militärdienſtzeit auf das Beſol
dungsdienſtalter überreicht und auf Rückſprache mit den
Herren die Unterſtützung dieſer Forderung zugeſichert erhalten habe
Der frühere langjährige Vorſitzende des Vereins Gerichtsſekretär
Bruß wurde in Anerkennung ſeiner Verdienſte är die Sache
der Militär Anwärter zum Ehrenvorſitzenden des Vereins ernannt
Nicht nur der hieſige Verein ſondern mehrere Vereine der Provinz
Sachſen verdanken ſeinem Wirken ihr Entſtehen

e

Provinzial Nachrichten
Nur gegen bar

Jena 11 Januar Hier machen 41 ſelbſtändige Schuhmacher
öffentlich bekannt daß ſie alle Reparaturen nur noch gegen bare
Zahlung beſorgen bei Neuanfertigung aber ein Ziel bis drei Mo
nate gewähren

Hoffentlich beherzigen auch die Herren Studenten dieſen
Beſchluß

Streit um die Submiſſionsbedingungen
Erfurt 11 Jan Das im November vergangenen

Jahres von den Stadtverordneten genehmigte Statut für
die Grundſätze bei der Vergebung von Lieferungen für
ſtädtiſche Zwecke hat zu einem Zwieſpalt zwiſchen Magiſtrat
und Stadtverordnetenverſammlung geführt Nachdem die
Stadtverordneten damals eigen hatten den Paſſus indas Statut aufzunehmen daß bei öffentlichen Aus
ſchreibungen der Magiſtrat bei der Vergleichung der r
den Unterſchied der Löhne zwiſchen Erfurt
und auswärts e rn ſoll ſtellt derMagiſtrat ſich nunmehr auf den Standpunkt das Statut indieſer Form t h ar zu erklären und den betreffen
den Stadtverordnetenbeſchluß nicht anzunehmen

Unfälle beim Rodeln
W Enxt 11 Jan Geſtern ereigneten ſich hier mehrere

4 An

Drei Opfer giftiger Gaſe e
f Lauchhammer 12 Jan Jm Orte Naundorf bei Lauch

hammer wurden in einer Stube drei Arbeiter in ihren
Betten erſtickt aufgefunden Sie hatten am Abend zuvor
in einem Ofen Feuer angelegt und Briketts unter der
Feuerung aufgeſtapelt die in Brand gerieten und giftige
Gaſe entwickelten

Ein Fröbelheim
g Oſterode Kreis Jlfeld 11 Jan Das dem FräuleinDumont ehprende Anweſen Gut Hunderteiche Niederſachs

werfen iſt baulich zum Fröbelheim umgewandelt und mit
einem Koſtenaufwaände von 160 000 Mk dem Peſtalozziverein
unter Vergütung von 70 000 Mk übergeben Dieſes Heim
ſoll am 1 April d J eingeweiht und eröffnet werden Gutem
Vernehmen nach hat unſere Kronprinzeſſin Cecilie das Pro
tektorat übernommen 30 Kinder aus dem Berliner Zweig
hauſe ſollen in dem Fröbelhauſe das fortan den Namen
Landhaus Oſterode Südharz trägt ihr Heim finden Frl

Dumont gedenkt im kommenden Frühjahr ſich eine Villa auf
einem 3 Morgen großen Waldkomplex erbauen zu laſſen

Zeitz 12 Jan Stiftung Der kürzlich heim
gegangene Ehrenbürger unſerer Stadt Kommerzienrat Do
nalies hat der Stadt Zeitz die Summe von 15 000 Mk zu
gunſten ſchwächlicher Kinder vermacht

S Zeitz 12 Jan Diebſtähle im Gymnaſium
Geſtern vormittag zwiſchen 289 und 9 Uhr ſind von den
Korridoren des hieſigen Stiftsgymnaſiums zwei Schüler
überzieher geſtohlen worden Aus anderen Ueberziehern
wurden geſtohlen ein gehäkelter weißer Kragenſchoner ein
Paar graue Glaceehandſchuhe

Schkölen 11 Jan Goldene Hochzeit Jm
Alter von 77 Jahren feierte heute das hieſige Karl Seifertſche
Ehepaar das Feſt der goldenen Hochzeit

d Barby 11 Jan Un glückliche Liebe Am
geſtrigen Sonntag abend gegen 10 Uhr erhängte ſich in
Pömmelte in der Wohnung ihrer Eltern die etwa 20 Jahre
alte Eliſe Zander Unglückliche Liebe ſoll die Urſache der
bedauerlichen Tat ſein

Deſſau 12 Jan Se d de zweierRadfahrer Heute abend fuhren in der Albrechtſtraße
zwei Radfahrer von denen einer kein Licht hatte ſo heftig
zuſammen daß beide mit ſchweren Kopfwunden bewußtlos
liegen blieben und die Hilfe der Sanitätswache in Anſpruch
genommen werden mußte

2 Jerbſt 12 Jan Ein Kannibale Jn einer
Gaſtwirtſchaft auf der Schleibank hat ein hieſiger Schneider
meiſter einem hieſigen Handelsmann nach vorherigem Wort
wechſel ein talergroßes Stück Fleiſch aus der linken Vacke
gebiſſen wobei noch ein Stück Schnurrbart mitging Das
fehlende Stück Menſchenfleiſch hat der wütende Kannibale
verſchluckt Während des auf den Biß folgenden kurzen
Ringens hat dann der Schneider noch einmal zwei Finger
ſeines Gegners zwiſchen die Zähne genommen und bis auf
die Knochen durchgebiſſen Der Biſſige ſoll ſchon früher
Menſchen auf ähnliche Art verletzt haben

4 Leipzig 12 Jan Treu bis in den Tod Jn
ſeiner Wohnung in der Nikolaiſtraße erhängte ſich geſtern
ein 35 Jahre alter Buchbinder Kummer über den Tod
ſeiner Braut ſoll ihn in den Tod getrieben haben

Vermischtes
Ueber die Auffindung der Leiche des Leutnants Förtſch des

Führers des in der Nordſee verunglückten Ballons Hergeſell
gehen noch die folgenden Mitteilungen ein Als die Mannſchaft
des Geeſtemünder Fiſchdampfers Orion Kapitän Lühring am
Mittwoch Morgen in aller Frühe das Fiſchnetz hochzog wurde
gleichzeitig auch die Leiche des verunglückten jungen Offiziers mit
ans Tageslicht gebracht Kopf und Hände fehlten bereits der
Leichnam war ſchon derartig in Verweſung übergegangen daß ſich
der Kapitän zu ſeinem größten Leidweſen gezwungen ſah nachdem
er die vorgefundenen Ausweispapiere Barſchaft uſw an ſich ge
nommen hatte die Leiche mit einem Gebet in der bereits erwähn
ten Weiſe durch die Schiffsmannſchaft wieder im Meer zu beſtatten
denn er befand ſich immerhin noch zwei Tagereiſen von ſeiner
Heimatsküſte entfernt Die Leiche des Leutnants Förtſch trug
einen enganliegenden Sweater der verunglückte Offizier hat ſich
anſcheinend ſeines Rockes ſchon vor dem Abſturz ins Meer ent
ledigt Daß auch die Leiche des zweiten Balloninſaſſen des Leut
nants Hummel noch gefunden wird dürfte wohl mehr als zweifel
haft ſein

Verhaftung eines mutmaßlichen Brandſtifters Am Neujahrs
morgen brach in der Wohnung des Eiſenbahnſchmiedes Guſtav
Tiedemann in Berlin ein Feuer aus bei deſſen Löſchung
die Wehr nicht weniger als acht Brandherde feſtſtellte Tiede
manns Wohnung war obwohl das Mobiliar nur einen Wert von
etwa 300 Mk hat mit 3000 Mk verſichert T hatte zudem Eile
ſein Quartier aufzugeben da er nach einer Station bei Halle
verſetzt worden war Als T nach Rixdorf zurückkehrte um wie
er angab bei ſeinen Verwandten eine Anleihe aufzunehmen nahm
man ihn feſt und lieferte ihn in das Rixdorfer Unterſuchungs
gefängnis ein Tiedemann leugnet hartnäckig und behauptet
während der Entſtehung des Brandes in Berlin geweſen zu ſein

Vatermord Jn Wioska bei Wollſtein Provinz Poſen er
mordete ein Arbeiter des Nachts ſeinen Vater während dieſer
ſchlief Vater und Sohn lebten ſeit längerer Zeit in Unfrieden

Leichenzerſtückelung Ein erſtaunlicher Fall von Leichenſchän
dung iſt in Ergelfing Niederbayern vorgekommen Dort hat
der Tiſchler dem der Sarg für einen verſtorbenen elfjährigen
Bauernjungen zu kurz geraten war mit Wiſſen und Willen des
Vaters der Leiche die beiden Füße mit einem Beil abgeſchlagen
und in den Sarg gelegt

Beim Diebſtahl getötet Auf dem Wege zwiſchen Döhren und
Ricklingen Hannover wollten Diebe Kupferdraht ſtehlen Sie
hatten dabei nicht damit gerechnet daß während der Nacht die
Kraftſtromleitung nicht ausgeſchaltet wird Während einer der
Diebe mit einer Metallſäge den dicken Oberleitungsdraht zu durch
ſchneiden ſuchte bekam er einen elektriſchen Schlag und
ſtürzte tot hin Der Getötete wurde ſpäter von Fabrikarbeitern
aufgefunden

e

Unterhaltungsblatt
Sündige Mütter Roman von Anny Wothe Fortſetzung

Verunglückt Novellette von Helene Lang Anton
Bunte Zeitung Das Erdbeben von Liſſabon in zeit
genöſſiſcher Darſtellung Landestrauer um den chineſiſchen
Kaiſer Literatur
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Der neue Etat

Berlin 12 Jan Die Freifinnige Zeitung ſagt der
neue Etat und die Steuervorlage bauten ſich auf der An
nahme auf daß die wirtſchaftliche Depreſſion die augenblick
lich herrſcht andauern werde Wenn dieſe Vorausſetzung
nicht zutrifft was nach den beſtehenden Ausſichten wahr
ſcheinlich iſt dann die Defizit Rechnung des Finanz
Miniſters in ſich zuſammen und damit die Forderung daß
55 Millionen neue Steuern in Preußen bewilligt werden
müſſen Siehe auch den Artikel auf der erſten Seite

Die Verſtäncligung zwischen der Türkei
und Oeſterreich

Wien 12 Jan Die Befriedigung über das Zuſtande
kommen der Verſtändigung iſt allgemein Jn diplomatiſchen
Kreiſen hofft man bald das alte freundſchaftliche Verhältnis
der beiden Staaten wiederhergeſtellt zu ſehen Man wird
von öſterreichiſcher Seite mit Freuden die Hand dazu bieten
Offen bleibt nur die ſerbiſche Frage doch iſt Oeſterreich be
reit auch hier trotz aller ſerbiſchen Uebergriffe weites Ent
gegenommen zu zeigen

Siehe auch unter Deutſches Reich
4

Saloniki 12 Jan Der däniſche Dampfer Jnger ſt
mit für Serbien beſtimmtem Kriegsmaterial hier
eingetroffen

Saloniki 12 Jan Jnfolge einer aus Konſtantinopel
ergangenen Weiſung wird er hier ein antigriechiſcher
Proteſtmeeting gegen die Annexion Kretas ſowie eine
Verwahrung bei den Schutzmächten vorbereitet Nach Mel
dungen die aus dem Hafen des Schwarzen Meeres eintreffen
iſt der Boykott gegen griechiſche Schiffe in Kraft getreten

Bergwerksunfall
Eſſen Ruhr 12 Jan Auf der Zeche Franziska Tief

born verſagte heute morgen beim Einfahren der Bergleute
das Seil Der Förderkorb mit 33 Bergleuten ſtürzte in die
Tiefe blieb aber zum Glück auf der 5 Stufe hängen Die
Bergleute entkamen mit geringen Hautabſchürfungen

Feſtnahme eines ungetreuen Poſtgehilfen
Frankfurt Main 12 Jan Der Poſtghilfe H Kilian

aus Friedrichfeld der wegen Unterſchlagungen ver
folgt wurde iſt an der belgiſchen Grenze verhaftet worden

Mord

Frankfurt Main 12 Jan Wie aus Ortenburg ge
meldet wird wurde ein gewiſſer Albrus von einem Un
bekannten überfallen und erſchlagen

Verhaftung eines Bezirksfeldwebels
Frankfurt Main 12 Jan Der Bezirksfeldwebel

Goßmann vom hieſigen Bezirkskommando wurde in
Unterſuchungshaft genommen da er gegen Vezahlung
Reſerve Feldwebel von den Uebungen befreit haben ſoll

Schlagende Wetter
Weilheim 12 Jan Auf der ſtaatlichen Steinkohlen

grube Peißenberg fand eine Exploſion ſchlagender Wetter
ſtatt Zwei Bergleute ſind tot
verletzt

Neue Erdſtöße in Süditalien
Meſſina 12 Jan Die Rettungsarbeiten wurden heute

durch ſtarke Regengüſſe ſehr erſchwert Um 51 und 86 Uhr
fanden neue heftige Erdſtöße ſtatt Die Bevölkerung nahm
jedoch keine Notiz davon da ſie bereits daran gewöhnt iſt
Das Kriegsgericht tritt Donnerstag oder Freitag zu
ſammen

Rom 12 Jan Wie aus Meſſina gemeldet wird wesr
den die Rettungsarbeiten eingeſtellt da keine Hoffnung mehr
vorhanden iſt noch Lebende zu bergen Ein Auskunfts
bureau iſt gegründet worden bei welchem Erkudigungen ein
gezogen werden ſollen Geſtern ſtießen die Rettungsmann
ſchaften auf die Leichen von 60 Arbeitern einer Petroleum
raffinerie Die Leichen waren bereits ſtark in Verweſung
übergegangen

Schwere Streikunruhen in Oeſterreich
Karlsbad 12 Jan Anläßlich des hier ausgebrochenen

Bauarbeiterſtreiks kommt es fortwährend zu Zuſammen
ſtößen zwiſchen ſtreikenden Arbeitern einerſeits und Wach
mannſchaft und Gendarmerie andererſeits Da die Streiken
den ſich äußerſt gewalttätig benehmen iſt die Wache und
die Gendarmerie wiederholt gezwungen von der blanken
Waffe Gebrauch zu machen Ernſtliche Verletzungen ſind
aber bisher nicht vorgekommen

Die Wiedereröffnung des franzöſiſchen Parlaments
Paris 12 Jan Anläßlich der Wiedereröffnung des

Parlaments hielt der Altersvorſitzende Paſſy in der
Kam mer eine Anſprache in der er der italieniſchen
Kataſtrophe gedachte und den Hinterbliebenen die Sym
pathie der Kammer und des Landes ausſprach Weiter wies
er mit bezug auf das Todesſtrafen Geſetz
auf die Notwendigkeit hin die Geſellſchaft gegen Verbrecher
zu ſchützen

Verurteilung eines franzöſiſchen Abgeordneten
Paris 12 Jan Der Abgeordnete Piettry wurde wegen

Siegelbruchs begangen bei der Hausſuchung bei
dem ſozialdemokratiſchen Blatt Jaune zu ſechs Monaten
Gefängnis verurteilt

Die royaliſtiſche Bewegung in Frankreich
12 Jan Jn der Univerſität verſuchten geſtern

eine Anzahl Perſonen die von Royaliſten angeführt wurden
die Vorleſungen des Profeſſors Croiſet zu vereiteln Vier
Verhaftungen wurden vorgenommen

Erdbeben in Amerika
Newyork 12 Jan Jm Nord Weſten der Vereinigten

Staaten fanden Erdbeben ſtatt Das Kabel mit Alaska iſt
geſtört Jn Vritiſch Kolumbig dauerten die Erdſtöße 10 20
in Waſhington 10 Sekunden

el n Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Heorg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann, für das Feuilleton und Vermiſchtes

Schaumburg für den Handelsteil Erwin
Alexander Katz für den Jnſeratenteil Friedrich
Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich
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Handol Geworbde und Vorkohr
Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten

Kredit 198,60 Diskonto 181,25 Deutsche Bank 242 87 Kanada
176 Paketfahrt 112,70 Nordd Llovd 91,40 Bussische Anleihe
Von 1902 83,25 Laurahütte 200,37 Bochumer Guss 224,75 Har
pener 195,50 Gelsenkirchen 191,37 Berliner Handelsgesellschaft
169 Baltimore 110,20 Phönix 178,75 Dresdner Bank 148,50
Schaaffhausen 133,75 Lombanrden 18 ,25 A O 219 Siemens
Halske 200 25 Deutsche Uebersee 146 10 Tendenz Fest

Auf dem Kassamarkte notierten höhe r Hallesche
Maschinen 16 Schwartzkopff 2,75 Nitritfabrik 2,50 Baverische 3
Deutsche Gasglühlicht 4, Gebhardt Koenig 25 Lingel
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217091 114 15 244 304 54 70 452 100 570 642 218026 50 152 262 340
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Planiawerke 3,50 Rhein Spiegelglas 2,50 Charlottend Wasser
werke 5,50 Nordd Gummi 2 Hedwigshütte 2,50 Mannstädt
Facon 2 Meppen Walzwerk 3,25 niedriger Büchener
Brauerei 3 Adler Fahrrad 3 Lübecker Maschinen ,75 Delmen
horster Linoleum 2 Hotelbetriebs Ges 2 Cröllwitzer Papier 2
Annener Gussstahl 2,50

Londoner Börse vom 12 Jan Es votierten I Konzoie88,50 Rio Tinto 74,12 Geduld 2,61 Goldtields 4 75 Steeſ oom 653,13
8deol prets 115,50 Rand Mines 7,87 Anaoondsa 9,91

Maschinenbau Akt Ges vorm Ph Swiderskl in Leipzig In
der Generalversammlung erklärte die Verwaltung die umlaufen
den Fusionsgerüchte für unzutrekfend Es seiweder eine Fusion mit einer anderen Gesellschaft noch die Auf
gabe einer der Spezialitäten beabsichtigt Der Abschluss mit
158 410 Mk Unterbilanz wurde genehmigt

Prämien Kursbericht
ler Bankürma Samaol Kiolenaigeor Berlin

12 Jan 1908Telegramm Adresse Bahnenbank Berlin

Die Firma war u naohns ehend on Satzen
Verkauter

fär Vorpräamien bezw Kauter tär Rackpramien

Vorpram en Raokprä menJan Febr Jan erombarden s 155 17 17Franzosen e e r mee 142Baltimoro 11Iit I 108 107Oanad Pacifiel T8i 179 17 174 2Tarken Loso 146 147Darmst4dt B 129 180 2 12e 120Diso Comm 162 1822 1r9 I 178Berl Hdlsges 1170 I roh 107 I 166Desohb Bank 248 2442 240 i hODresdner B 149 1602 146 146 2Oesterr Ored 198 I 199 i 1095 I 194R 134ynam Trust 188 1 1891 SHamb Packet Ia 115 2 111 1103 2Nordd Lord 93 28 s89 s9Prinoeo H

Gr Berl Strd 177 1 S 174 a89 Keiohsanl 66 86 2Russen v 19035 887 84 1Boohumer e 247 e21 e 221Laura 202 2 208 198 197Gelsenkiroh 192 193 188 187 8Harpener 197 2 198 193 192 3Phönix 180 2 181 e 17 1742Lauxemb 109 160 4 153 15Dortmunder 68 I 645 2 2 2A B G 23 S 215 VVorpramien per März Lombarden 18 Baltimore 146
dis Vanada I 2 Tärken Darmstädt BankBochumer 228 4 Laura 20 Goelsenkirohen 194
Phonix 1822 Harpener 199 A E G 232 3

Maehfrage und Angedot Preise von Kall Kuxoen
von Samue Zielenziger Berlin und Kesen 12 Jan

Geld Braor Geld HriotAdler Kali V A 52 656 Augo S 2590Alexanders all 6250 6850 lImmenrode 8100 3200
Beienrode 4000 4200 Johannashall 33 00 3200Burbaoh 10,800 11 100 Justus 63 S 3Carlsfund 5400 5800 Kaiseroda 6100 68300Oseoilienhall 2 Krägershall AKt 70 72Desdemona 5300 S Ludwigshall 67 68Deson Kali Akdt 5 97 Neustassturt 9500Deutsehland 3100 3200 Reicohskrone
Friedriohshall 71 73 Lossa 1050 1150Gläokanut J Roland S 50Sondershausep 14,800 15 100 Ronneberg Akt 118 i 120
Gunthershall 3850 Rothenberg 1400 1450Hann Kal Akt 25 S Saohsen Weimar 2550Hansa 2850 2950 8chieterkaute 350 400Hattort Vora A 78 Siegtried 1 29751 3150Heläturg 53 544 Sigmundshall 130 135Heldrangen l 1050 1150 Teutonia Akt 120 123Heldrungen II 960 1000 Wilhelmahall 8850 9200Hermsenn II 1850 1900 Winsershall 10,900 11,600
Hohentfels 5500 5800
Hohenzollern 8300 3800

Waren an Produlite
Getreide

Berliner Produktenbörse 12 Jan Am FrühmarkKt notlerten
Weinen inländ 206 207 60 Roggen n 166 107 Hater märkischer
menklendburg pommersoner preuss posenscher u schlesischer frei
176 183 mittel 170 176 gering 165 169 russischer mittel u gering

Nais runder 166,00 e 00 Gerste inländ Vutsergerste mittel
und gering 154 164 gute 165 180 russische and Donau ierehte 187
dis 149 Brbsen iniän d und ausiändischer Futterwaare 1682 188 kleine

Weizenmehl 00 86,26 28 25 Hoggenmehl 6 und 1 30,59 2,60
Weigenkleie 11 ,00 12 ,00 Roggenkleie II 12 00 Alles frei Bann

Pest 12 Jan Weizen still per April 13,77 Gd 12,78 BrReggen per April 10,15 Gä 10 16 Br Hater per April 8,64 Gd
8,65 Br Mais per Mai 82 GOd 88 Br

rJanuar 55 Februar 530 Märsz 341 April b46 Mai 532 r
Stull Umsatz 106b,000 Kg

Antwerpen 12 Jan Deutscher La Platazug Ko ntrakt

London Jan Balticmarkt An der Rüste angekommene
W erzenladung en zum Verkauf angebotens Weizenladungen
Weizen fester Mais fest Gerste fest Hafer schwäecher

Kaffee
Havre 12 Jan Kaffee good average Santos per Märs 40

per Man 892 per Sept 39 pe Des 889, Still
Rro de aneiro 12 Jan Kaffee Zufuhren 21009 Sack in Rio

47 000 Sack in Santos
Spiritus

Nordhausen 18 Jan Brannoswein 40 Vol Proz für 100 kg
106 106 60,30 61,0 40 4d Vol Proz für 100 kg 106 10f h
6t 19 68 50 M per loko Lieterung ohne Vass ad Brenneres

Fettwaren und Oele
Rab o ioko s6,00 per Mai 62 00

Chemische Produkte
Hamburg 12 Jan Chilisalpeter ver Januar 918

März 917, frei Fahrzeng Hamburg
Wolle

Bremena 12 Jan Baumwolle fester Upl loko midädl 472 Ptg
Metalle

London 12 Jan Chi Kupter stetig 625 9 Mon 68 Blun
Seraits stetig 125 8 Monat 127, Blei span ruhig 13 engli sch
18 Zink gewöhnliohe Marke stetig 21 spesz Marke 33

Amerikanisehe Warenmärkte
Kabelmeläung via Azoren Emdoen

Köln 123 Jan

Februar

Fow Vork 12 1 11 1 ORIeago 12 1 11 1Weizen p Mai 109 109 Weizen p Mai 104 106n Juli 105 103 Juli o 97Mais p Mai 68 68 Mais p Mai s 1 61Juli es 68 An s SliMoh Be eleazs 4,28 4,26 Hater p Mai S S
Kaffee Fair Rio Nr 8,02 8,02 v dal 46 Se p Jen 5,65 55 Roggen o Mai 77 80Febr 55 650 Sohmals Jan 50 89 40Vetroleum in Oases 10,90 10,90 v Aai 9,72 89,60
do in New Vork 8,60 8,50
do in Philadelphia s8,45 8,45

Tendenz Weizen schwach Mals stetig

MWasserstande
dedeutet ber anter Nu

t Saale und Unstrut all M uonsArtern Bràeokenpegeol II Jan 1I2 Jan 90
NMebra Oberpegel l r se2 Unterpegel 1,40 J Fl s6 SWeissentels Oberpegel 36 80 6 me Unterpegel 0 10 0,88 32Protha u 12 u al 1sAlsloben Oberpegel 11 28 12 80 m 2v Unterpegel 96 o0,2 SBearndurg 4 r 8 7 vKalbe Oberpegel r 40 i 84 10do Unterpegel r 12 J o o 19

iser Eger KTide Moldau

Fall Wuehs Jan ba nes7 T ſorgen n u nWirtenberg puos 10
s NKoeslau 0,02 412 Barb d 40 26 mm 8L NMagdeburg o er gFangermde 1e Ninenbrge o 89 Domite Peg I 0 2 48 MUBodpsdort 0 e 9a Ianeadarg 4
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